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Berichtigung eines redaktionellen Fehlers zur Wahlbekanntmachung der Wahlleiterin

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
des/der hauptamtlichen Bürgermeisterstin der Stadt Fürstenberg/Havel 

am 01. September 2019

veröffentlicht am 03. Mai 2019 im Amtsblatt für die Stadt Fürstenberg/Havel

3. 	 Unterstützungsunterschriften

3.2 	Die persönliche, überprüfbare Unterstützungsunterschrift der wahlbe-
rechtigten Person ist bis spätestens zum

Mittwoch, den 26. Juni 2019, 16:00 Uhr

	 bei der Wahlbehörde Stadt Fürstenberg/Havel, Einwohnermeldeamt 
Zimmer 4, Markt 1 16798 Fürstenberg/Havel zu leisten. 

	 Die Unterstützungsunterschrift kann auch bei einem/r ehrenamtlichen 
Bürgermeister/in im Land, vor einem/r Notar/in oder einer anderen 
zur Beglaubigung von Unterschriften ermächtigten Stelle geleis-

tet werden. Die hierzu von mir auf Anforderung ausgegebenen Un-
terschriftenlisten  sind der Wahlbehörde (Stadt FürstenbergiHavel,  
Markt 1, 16798 Fürstenberg/Havel) spätestens bis zum

	 Mittwoch, den 26. Juni 2019, 16:00 Uhr, 

	 vorzulegen.

Fürstenberg/Havel, den 07.05.2019

Die Wahlleiterin für die Stadt Fürstenberg/Havel

Stellenausschreibung 
für die Stelle des hauptamtlichen Bürgermeisters (w/m/d) der Stadt Fürstenberg/Havel

Fürstenberg/Havel mit seinen Ortsteilen befindet sich in einer landschaftlich 
reizvollen Gegend, 80 Kilometer nördlich von Berlin mit günstiger Verkehrs­
anbindung per Bahn und Straße. Umgeben von Wäldern und Seen bietet es 
nicht nur eine idyllische Wohngegend, sondern ist ebenso ein attraktiver 
touristischer Standort. Die Wirtschaftsstruktur wird überwiegend von klein- 
und mittelständischen Unternehmen geprägt.  

Zwei Grundschulen sowie ein umfangreiches Kindertagesstättenangebot 
sind vorhanden.

Der hauptamtliche Bürgermeister (w/m/d) der Stadt Fürstenberg/
Havel wird am 

Sonntag, den 01.09.2019 

neu gewählt.

Für die Stelle des hauptamtlichen Bürgermeisters (w/m/d) der Stadt Fürsten-
berg/Havel wird eine verantwortungsbewusste, fachkompetente, kreative 

und engagierte Persönlichkeit mit ausgeprägten Führungsqualitäten gesucht. 
Es wird erwartet, dass der hauptamtliche Bürgermeister (w/m/d) der Stadt 
Fürstenberg/Havel seinen Wohnsitz in der Stadt Fürstenberg/Havel nimmt.

Die Ernennung erfolgt als Beamtin/Beamter auf Zeit für die Dauer von  
8 Jahren.

Die Einstufung erfolgt gemäß Einstufungsverordnung Brandenburg (EinstVO) 
in die Besoldungsgruppe A 15.

Die Wahlberechtigung, die Wählbarkeit sowie das gesamte Wahlverfahren 
richten sich nach den Vorschriften des Brandenburgischen Kommunalwahl-
gesetzes (BbgKWahlG) in Verbindung mit der Brandenburgischen Kommunal-
wahlverordnung (BbgKWahlV).

Der Bürgermeister (w/m/d) wird von den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
Fürstenberg/Havel in freier, allgemeiner, gleicher, direkter und geheimer 
Wahl nach den Vorschriften des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes 
(BbgKWahlG) gewählt.
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Danach ist der Bewerber (w/m/d) gewählt, der mehr als die Hälfte der ab-
gegebenen Stimmen erhalten hat, sofern diese Mehrheit mindestens 15 
von Hundert der wahlberechtigten Personen umfasst. Erhält kein Bewerber 
(w/m/d) diese Mehrheit, so findet am Sonntag, den 22.09.2019 eine Stich-
wahl statt.

Unabhängig von der Bewerbung auf diese Ausschreibung ist zur Teilnahme 
als Bewerber (w/m/d) an der Wahl die Einreichung eines förmlichen Wahl-
vorschlages durch eine Partei, politische Vereinigung, Wählergruppe oder als 
Einzelbewerber (w/m/d) nach Maßgabe der Bestimmungen des BbgWahlG 
und der BbgKWahlV erforderlich.

Es wird davon ausgegangen, dass der Bewerber (w/m/d) mit der Weitergabe 
seiner Bewerbungsunterlagen an die in der Gemeindevertretung vertretenen 
Parteien und Wählergruppen einverstanden ist. Wer dies nicht wünscht, er-
klärt das bitte in der Bewerbung.

Für weitere Auskünfte steht die Wahlleiterin unter Tel.: 03309334614 zur 
Verfügung.

Spätester Termin für die Einreichung der Wahlvorschläge ist der 

27.06.2019, 12.00 Uhr

Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter dem 
Kennwort „Bürgermeisterwahl“ an:

Stadtverwaltung Fürstenberg
Markt 1

16798 Fürstenberg/Havel

Wahlbekanntmachung der Wahlbehörde für die Stichwahl des Ortsvorstehers  
des Ortsteiles Steinförde der Stadt Fürstenberg/Havel

am 16.06.2019 im Wahlgebiet Ortsteil Steinförde der Stadt Fürstenberg/Havel

1.	 Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
	 Der Ortsteil Steinförde (Wahlgebiet) bildet einen Wahlbezirk.
	 Das Wahllokal befindet sich im Gebäude Steinerne Furth 14,16798 Fürs-

tenberg/Havel OT Steinförde (Forsthaus).
	 Bei der Stichwahl treten die beiden Bewerber gegeneinander an, die bei 

der Wahl am 26.05.2019 die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben.
	 Das sind:
	 Herr Robert Schulzke
	 und
	 Herr Holger Schwarzer.
2.	 Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die Hauptwahl 

stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein Stimm-
recht verloren hat. Für die Stichwahl wird das Wählerverzeichnis der 
Hauptwahl fortgeschrieben.

3.	 Jede wahlberechtigte Person hat bei der Stichwahl des Ortsvorstehers 
eine Stimme. Bei der Wahl des Ortsvorstehers muss die wählende Per-
son den Bewerber, dem sie ihre Stimme geben will, durch Ankreuzen 
eindeutig kennzeichnen.

4.	 Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und im Wahllokal bereitge-
halten.

5.	 Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über 
ihre Person auszuweisen.

6.	 Für die Stichwahl sind die von der Stadtverwaltung vor der Wahl am 
26.05.2019 versendeten Wahlbenachrichtigungsschreiben gültig. Der 
Hinweis auf mögliche Stichwahlen findet sich dort auch wieder. Wer 
das Schreiben versehentlich verlegt hat, kann selbstverständlich trotz-
dem wählen, wenn er im Wählerverzeichnis eingetragen ist.

7.	 Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann ihre 
Stimme nur in dem zuständigen Wahllokal im Gebäude Steinerne Furth 
14,16798 Fürstenberg/Havel OT Steinförde (Forsthaus) abgeben.

8.	 Wahlberechtigte Personen, die
1. 	 erst für die Stichwahl wahlberechtigt sind oder
2. 	 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die 

Hauptwahl einen Wahlschein bekommen haben, bekommen von 
Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl.

	 Darüber hinaus können Wahlscheine schriftlich oder mündlich, per-
sönlich oder durch eine bevollmächtigte Person bis zum 14.06.2019 bis 
18:00 Uhr bei der Stadtverwaltung Fürstenberg/Havel, Einwohnermelde-
amt, Zimmer 4, Markt 1 in 16798 Fürstenberg/Havel beantragt werden.

9.	 Eine wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, kann ihr 
Stimmrecht
–	 durch Stimmabgabe im Wahllokal oder
–	 durch Briefwahl wahrnehmen.

10.	 Die Briefwahl wird wie folgt ausgeübt:
a) 	 Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbeob-

achtet ihren Stimmzettel.
b) 	 Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Stimmzet-

telumschlag und verschließt diesen.
c) 	 Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf dem 

Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl.
d) 	 Sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den unter-

schriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag.
e) 	 Sie verschließt den Wahlbriefumschlag.
f) 	 Sie übersendet den Wahlbrief an die zuständige, auf dem Wahl-

briefumschlag angegebene Stelle (Stadt Fürstenberg/Havel, Markt 
1,16798 Fürstenberg/Havel) so rechtzeitig, dass der Wahlbrief spä-
testens am Wahltag, den 16.06.2019, bis 18:00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden.

	 Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht 
in der Lage ist, die Briefwahl persönlich zu vollziehen, kann sich der 
Hilfe einer Person seines Vertrauens (Hilfsperson) bedienen. Die Hilf-
sperson hat durch Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur 
Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der 
wahlberechtigten Person gekennzeichnet hat.

11.	 Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zum Wahllokal Zutritt, soweit 
das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

12.	 Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches wird bestraft, wer unbe-
fugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht.

Fürstenberg/Havel, den 29.05.2019

Philipp
Wahlbehörde
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10. Änderungssatzung der Stadt Fürstenberg/Havel zur Umlage der Verbandsbeiträge  
des Gewässerunterhaltungsverbandes „Uckermark – Havel“ vom 16.05.2019

Artikel 1
Die Präambel erhält folgende Neufassung:

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel hat in ihrer 
Sitzung am 29.04.2009 die Satzung der Stadt Fürstenberg/Havel zur Umlage 
der Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Uckermark – 
Havel“ beschlossen.

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 
2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl. I/18, [Nr. 37], S.4), des § 80 Abs. 2 
des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 02. März 2012 (GVBI. I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Dezember 2017 (GVBl. I/17, [Nr. 28]) 
und des Kommunalabgabengesetzes (KAG) für das Land Brandenburg in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I/04, [Nr. 08], 
S. 174), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 30. April 2019 
(GVBl. I/19, [Nr. 12], S. 7), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Fürstenberg/Havel in ihrer Sitzung am 16.05.2019 folgende 10. Änderungs-

satzung der Stadt Fürstenberg/Havel zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Wasser- und Bodenverbandes „Uckermark – Havel“ beschlossen:

Artikel 2
§ 6 (Umlagesatz) wird wie folgt neu gefasst:
Die Umlage je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten Grundstücksfläche 
beträgt für das Kalenderjahr 2019 0,000897 €/m², das entspricht 8,97 €/ha.

Artikel 3
§ 7 (In-Kraft-Treten) wird wie folgt neu gefasst:

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft.

Fürstenberg/Havel, den 16.05.2019

Philipp
Bürgermeister

— Ende des Amtsblattes für die Stadt Fürstenberg (Havel) —
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Himmelpforter Brauhaus wächst weiter –  
größere Förderung vom Bund erhalten
„Im nächsten Jahr könnte das 
Dach des Brauhauses komplett 
werden“, sagt Arno Sommer, der 
Vorsitzende der Bürgerstiftung 
Kulturerbe Himmelpfort, 
zuversichtlich. 
Die Förderungen von Stadt, 
Landkreis, Land würden sicher-
lich weitergehen und gerade ist 
eine größere Förderung des 
Bundes eingetroffen. 
Der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestages hat 
120.000 Euro aus dem Denk-
malschutzsonderprogramm VIII 
für dieses Jahr bewilligt. 
Bundestagsabgeordnete der 
SPD und CDU hatten sich dafür 
eingesetzt. 
Die Förderzusage bestärkt die 
Bürgerstiftung in ihrem bisheri-
gen Weg: 2016, sechs Jahre nach 
der verheerenden Brandstif-
tung an dem Klostergebäude 
gründete diese sich mit dem 
Ziel, das Brauhaus wieder 
aufzubauen und anschließend 
in ein Kulturzentrum zu 
verwandeln. Dafür wurden 
bereits rund 450.000 Euro inves-
tiert. 
Mit Hilfe verschiedener Förde-
rungen, 190.000 € städtische 
Zuschüsse, Spenden und 

Benefizkonzerte konnte ab 
Mitte 2016 der Schutt beräumt 
und fast das gesamte Gelände 
von den rund 120 Eigentümern 
erworben werden. Seit April 
2019 wurde der historische 
Westgiebel restauriert und ein 
Teil des Daches vorsichtig neu 

aufgesetzt. Durch Stahlträger 
gesichert, ist inzwischen ein 
Fünftel des Daches wieder in 
Stand, Ende 2019 könnte es die 
Hälfte sein. 
Nach dem Dach wären Fenster 
und Fußboden zu sanieren. 
Entsprechend könnte in zwei 

bis drei Jahren schon ein 
Kulturkonzept für das Brauhaus 
erstellt werden, das Konzerte, 
Ausstellungen und Versamm-
lungen von Ortsteilvereinen 
ermöglichen soll. 

Conrad Wilitzki

Das eingerüstete Brauhaus.
Foto: Enrico Kugler

Waxing
Nageldesign

Spray Tanning

E-Mail: info@nails-beauty-kirscht.de   www.nails-beauty-kirscht.de
Nadine Kirscht

Zur Hasenheide 6
16798 Fürstenberg

OT Himmelpfort
Tel. 033 089 - 43 17 07

Rechts- und Steuerberatung

Existenzgründungsberatung und Coaching
Buchführung und Lohnabrechnung
Zivilrecht • Arbeitsrecht • Erbrecht

Verwaltungs- und Sozialrecht • Steuerberatung

Markt 7 • 16798 Fürstenberg
Telefon: 03 30 93 / 6 14 67 0 • Fax 03 30 93 / 6 14 67 17

www.ra-jens-weise.de
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Endlich wieder eine Ausstellung! 
Heimatkunde zum Greifen nah

Am 10. Mai wurde eine kleine, 
dauerhafte heimatkundliche 
Ausstellung zur Geschichte 
Fürstenbergs im Erdgeschoss 
am Markt 5 von Bürgermeister 
Robert Philipp eröffnet. Sie sei 
kein „Produkt von der Stange“ 
sondern zeige „spannende 
Informationen“ und Exponate. 
Bis zu ihrer Realisierung war es 
ein weiter Weg: Fürstenberg 
hatte mit der Schließung des 
Brandenburgischen Forstmuse-
ums im August 2013 eine 
wichtige touristische Einrich-
tung verloren. Als verschiedene 
Versuche zum Weiterbetrieb 
nicht gelangen, beschlossen die 
Stadtverordneten nach einem 
CDU-Antrag von 2014, den 
Raum neben der Touristinfor-
mation, im Gebäude Markt 5 für 
eine Ausstellung anzustreben. 
Der Landesmuseumsverband, 
Historiker und verschiedene 
Landesbehörden mussten 
befragt und informiert werden, 
eine Marketing- und Design
agentur für ein Museumskon-
zept engagiert werden. Die 
Kosten stiegen von den ur-
sprünglich veranschlagten rund 

60.000 auf etwa 80.000 Euro, 
wobei letztere zum größten Teil 
durch Fördermittel gedeckt 
werden konnten.
Innerhalb eines Raumes 
können die Besucher jetzt 
sieben Jahrhunderte Fürsten-
berg an der Havel in Vitrinen 
und an Tafeln nachvollziehen. 
Der Raum liegt direkt gegen-
über der Touristinformation 
und ist durch eine große 
Glastür von dort aus einsehbar. 
So sind tägliche Öffnungszeiten, 
insbesondere in der Hauptsai-
son, gewährleistet. Auch ein 
besserer barrierefreier Hinter-
eingang sowie eine Neugestal-
tung des Flurbereiches mit 
modernen Farben und Beleuch-
tungsanlage sind geplant.
Höhepunkt ist eine Replik des 
Goldschatzes, der 2008 bei 
Bauarbeiten für den Super-
markt an der Alten Burg 
gefunden wurde. Sie allein 
kostete 23.000 Euro und wurde 
in Begleitung des Archäologi-
schen Landesmuseums und des 
Landesamtes für Denkmalpfle-
ge hergestellt. 

Conrad Wilitzki

Foto: Stadt Fürstenberg/Havel
Blick in den Ausstellungsraum.

www.kleinanzeigen.heimatblatt.de

Private Kleinanzeigen
schon ab 4,69 €

Vermiete Bootsschuppen, 2,40 m x 
7,50 m, Fürstenberg/Röblinsee, 	
Tel. 033093/38360

Vermiete 2-Raum-Wohnung in ruhiger 
Lage, Erdgeschoss, ca. 74 m², WM 
519,00 €, Tel. 033093/38984

Mülllager bald geräumt? Positive Signale 
zur Waldstraße von der Landesregierung
Nach über zehn Jahren ist 
endlich Bewegung in den Fall 
des illegalen Abfalllagers in der 
Waldstraße 1 gekommen. Das 
Land Brandenburg teilte der 
Stadt mit, dass es die Räumung 
der Müllberge übernehmen 
würde, wenn sie das Gelände 
ankauft.
Entsprechend verfasste der 
Hauptausschuss die Empfeh-
lung, einen „Nachtragsliquida-
tor“ zu beauftragen, der dann 
den Ankauf ermöglicht und 
organisiert. Der Beschluss fiel 
bei der 55. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung (SVV) 
am 29. April. Bereits bei einer 
SVV im vergangenen Oktober 
konnte ein Experte des Landes-
amtes für Umwelt und Verbrau-
cherschutz (LUV) über das 
weitere Vorgehen informieren. 
Zudem hat sich die Stadt im 
Mai die Meinung der Unteren 
Bodenschutzbehörde des 
Landkreises Oberhavel einge-
holt, die nun überprüfen wird, 

welche weiteren Untersuchun-
gen angestellt werden müssen.
Denn die Lage bleibt kompli-
ziert. Auf dem Grundstück 
dieser ehemaligen insolventen 
Recycling-Firma wäre wahr-
scheinlich zukünftig kein 
Wohnbaurecht möglich. Die 
drei- bis viertausend Kubikme-
ter Müll verursachen Kosten 
von voraussichtlich über 
2.000.000 Euro. Das LUV 
verzeichnet rund 150 illegale 
Mülllager in Brandenburg, 
wobei es nicht einmal für die 
Hälfte zuständig ist. Auch dank 
dem Umweltminister Jörg 
Vogelsänger wurden jetzt für 
2019 und 2020 je 2,3 Millionen 
Euro zu deren Räumung 
eingeplant. Derzeit werden die 
Rückbaumaßnahmen vorberei-
tet, da Fürstenberg auf die Liste 
der nächsten Beräumungen 
kommen und der Abtransport 
noch in diesem Jahr beginnen 
könnte. 

Conrad Wilitzki

Nach wie vor ein Schandfleck: die Waldstraße 1. 
Fotos: Enrico Kugler
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Alles neu im Mai –  
Rückblick zur Frühjahresputz-Aktion 2019

Alles neu macht der Mai, wird 
gesagt. Eine gute Grundlage 
dafür haben die zehn Vereine 
und Initiativen mit mehr als 
100 Bürgerinnen und Bürgern, 
Kindern und Jugendlichen aus 
Fürstenberg/Havel und den 
Ortsteilen geschaffen. Sie sind 
im Zeitraum vom 23. März und 
17. April dem Aufruf zum 
gemeinsamen Frühjahresputz 
gefolgt. Mit dabei waren die 
Kinder und Betreuer des Hauses 
„Madita“ des Arbitria e. V. in 
Bredereiche, die entlang der 
L 214 von Bredereiche bis nach 
Zootzen den Straßenrand 
reinigten. Die Kinder der Kita 
Bredereiche, die im Havelpark 

Fürstenberg/Havel fleißig Müll 
sammelten. Die Jugendgruppe 
des Yachtclubs, die vom Wasser 
und Ufer aus den Schwedtsee 
vom Müll befreiten. Und auch 
das Schulgartenprojekt der 
Fürstenberger Grundschule war 
mit dabei. Entlang der Radwege 
und Wanderwege rund um den 
Röblinsee sammelten die 
Mitglieder des Radsportverein 
RV94 und zudem Mitglieder des 
Laufparks Stechlin, auf der 
Laufstrecke Braun. In drei 
Aktionen kamen so insgesamt 
mehr als 20 Säcke Unrat, 
Flaschen und Müll zusammen.
Auch im Stadtkern folgten 
Bürgerinnen und Bürger dem 

Aufruf der Stadt und des 
Tourismusvereins und bereinig-
ten Wegesränder, Schmuddele-
cken und vom Wasser aus die 
Ufer des Röblinsees. In den 
Ortsteilen Steinförde und 
Ringsleben starteten Engagierte 
weitere Frühjahresputz- und 
Müllsammelaktionen.
Die Stadt Fürstenberg/Havel 
bedankt sich bei den etwa 100 
Teilnehmenden und freut sich, 
die zur Verfügung gestellten 
Fotos der Frühjahrsputzaktion 
2019 hier zu zeigen.
Insgesamt wurden unzählige 
gefüllte Müllsäcke, hunderte 
Flaschen, alten Reifen, Metall-
schrott, Batterien und Teppich-

resten aus der Natur beräumt. 
Vielen Dank dafür!

Iris Wessolowski

Einige Teilnehmer des Aktionstages Frühjahrsputz der Stadt und des 
Tourismusvereins

Team Ringsleben nach getaner Arbeit

Die Kinder und Jugendliche des Haus Madita – Arbitria e. V. BredereicheDie fleißigen Helferlein der Kita Bredereiche Havelspatzen beim Frühjahrs­
putz im Havelpark

Öffnungszeiten: montags & mittwochs 
9-13 Uhr und 14-18 Uhr sowie n. Vereinb.

Naturheilpraxis

Hans-Jürgen Uhlig
Heilpraktiker

Mitglied Bund Deutscher Chiropraktiker e. V.
Mitglied im Verband Freier Osteopathen e. V.

Bahnhofstraße 13 (Eing. Pfarrstraße)
16798 Fürstenberg/H.
Tel. (03342) 34 91 80

Funk (0179) 322 60 48

Chiropraktik, Osteopathie, Homöopathie
Akupunktur u. a. Naturheilverfahren
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Ergänzende, unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB) 
des Märkischen Sozialvereins e. V. in Fürstenberg
Menschen mit Behinderungen 
und von Behinderung bedrohte 
Menschen, ihre Angehörigen 
sowie alle Interessierten mit  
Fragen rund um Teilhabe und 
Rehabilitation können sich seit 
2018 unabhängig in der Teilha-
beberatungsstelle beim Märki-
schen Sozialverein e. V. beraten 
lassen. Mögliche Themen sind 
z. B. Rehabilitation, Assistenz 
und Betreuung, Wohnen, 
Familie und Partnerschaft, 
Arbeit, Mobilität  etc.  „Es geht 
darum, mit ratsuchenden 
Menschen gemeinsam und auf 

Augenhöhe herauszufinden, 
welche Möglichkeiten der 
Teilhabe nach dem Bundesteil-
habegesetz zur Verfügung 
stehen und wie diese genutzt 
werden können. Ziel ist Barrie-
ren abzubauen und eine 
niederschwellige  Beratung auf 
Augenhöhe zu ermöglichen“ 
wissen die beiden Beraterinnen 
Frau Blankenburg und Frau 
Meißner. Die Eigenverantwor-
tung, individuelle Lebenspla-
nung und Selbstbestimmung 
von Menschen mit Behinderun-
gen und von Behinderung 

bedrohter Menschen sollen 
durch die ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung (EUTB) 
gestärkt werden. 
Der Märkische Sozialverein e. V. 
bietet in seinen Räumen in der 
Brandenburger Straße 5 in 
Fürstenberg monatliche 
Sprechstunden an folgenden 
Tagen an:
• 03.06.2019 von 9-13 Uhr 
• 10.07.2019 von 9-13 Uhr 
• 14.08.2019 von 9-13 Uhr 
• 11.09.2019 von 9-13 Uhr 
• 09.10.2019 von 9-13 Uhr 
• 13.11.2019 von 9-13 Uhr 

• 11.12.2019 von 9-13 Uhr 

Darüber hinaus sind  individu-
elle Terminabsprachen und bei 
Bedarf Hausbesuche möglich. 
Telefonisch ist die Teilhabebera-
tungsstelle unter der (03301) 
689 69 55 erreichbar oder 
E-Mail eutb@msvev.de.

i n fo
Weitere Informationen unter: 
http://msvev.de/fachbereich/
eutb-projekt/ oder  
www.teilhabeberatung.de

Aus den Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung

Für den Inhalt der Beiträge sind die Fraktionen bzw. Unterzeichner verantwortlich

Bürgermeisterkandidaten/in
Die Frist zur Bewerbung als zukünftige/r Bürgermeister/in der Stadt
Fürstenberg/Havel läuft am

27.06.2019, 12.00 Uhr,

ab. Einzelheiten zum Bewerbungsverfahren dürften auf er Internet-
seite der Stadt Fürstenberg/Havel zu finden sein oder aber können 
bei uns unverbindlich erfragt werden.

Inwieweit eine eigentlich übliche überörtliche Ausschreibung von 
Seiten der Stadt erfolgt, ist nicht bekannt. Wir möchten Sie daher 
bitten, uns qualifizierte Vorschläge zu benennen oder aber geeigne-
te Kandidaten auf das Wahlverfahren hinzuweisen.

Wählbar zum/r hauptamtlichen Bürgermeister/in sind alle Perso-
nen, die 

a) 	 Deutsche oder Unionsbürger sind,
b) 	 am Tag der Hauptwahl das 18. Lebensjahr vollendet haben,
c) 	 in der Bundesrepublik Deutschland ihren ständigen Wohnsitz 

oder gewöhnlichen Aufenthalt haben. Auf § 65 Brandenburgi-
sches Wahlgesetz wird hingewiesen.

Wenn Sie eine engagierte, kreative und verantwortungsbewußte 
Persönlichkeit sind, eigene Ideen für Fürstenberg mit seine Ortstei-
len haben und Ihnen an einer vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit den Bürgern gelegen ist, so können Sie sich gerne vorab vertrau-
lich  an Pro Fürstenberg, Steinförder Str. 24, 16798 Fürstenberg/
Havel, wenden.

Raimund Aymanns
Pro Fürstenberg

BVB/Frei Wähler
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Brandenburg: Ein Road-Movie
Cornelius Pollmer auf dem  
Roten Sofa in der Mühle Himmelpfort
„Was ist Abenteuer und wo 
lässt es sich finden“, fragt 
Cornelius Pollmer sich und 
seine Leser. Antwort: An einer 
Bushaltestelle im Nordwesten 
Brandenburgs. Von dort aus 
lässt sich der Journalist und 
Buchautor von einem Ort zum 
anderen durch die brandenbur-
gische Landschaft, seine Dörfer 
und Städte treiben. Wie einst 
Theodor Fontane, dessen 
„Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“ er neben ein  
paar Wechselsachen in seinem 
Rucksack hat.
Am Sonntag, dem 2. Juni, macht 
sich der gebürtige Dresdner auf 
nach Himmelpfort, um dort auf 
dem Roten Sofa im Gespräch 
mit Moderator Arno Sommer 
von seiner ‚Weltreise‘ durch den 
deutschen Osten zu berichten. 
Von Gesprächen mit der Dorfju-
gend am Tresen und vom Auf-
enthalt in einem Sternehotel: 
für Hunde! Von ereignisreichen 
wie ereignislosen Tagen. Ein 
Country-Road-Movie irgendwo 
zwischen Fontane und Wolf-
gang Herndorfs Tschick, wie es 
in der Ankündigung des 
Penguin-Verlags heißt.
Cornelius Pollmer wurde 1984 
in Dresden geboren, wo er auch 
studiert hat. Nach der Ausbil-
dung an der deutschen Journa-
listenschule in München 
volontierte er bei der Süddeut-
schen Zeitung und wurde 
schließlich deren Korrespon-
dent in Ostdeutschland.

Die Veranstaltung mit Cornelius 
Pollmer beginnt am 2. Juni um 
11:00 Uhr in der Mühle Himmel-
pfort. Der Eintritt ist frei. An- 
meldung erbeten unter sommer.  
himmelpfort@t-online.de

Eine Veranstaltung im Rahmen 
des Kultursommer  
Himmelpfort

i n fo
Das Rote Sofa  
mit Cornelius Pollmer 
Termin: Sonntag, 2. Juni, 11 Uhr 
Ort: Saal der Mühle Himmel-
pfort, Stolpseestraße 2 
Der Eintritt ist frei. 
Platzreservierung unter  
E-Mail: sommer.himmelpfort 
@t-online.de

Foto: Stephan Floss

• Netzwerke / Server
• Telekom-Fachhandelspartner
• Computer und Zubehör
• Telefonanlagen / Alarmanlagen
• Branchenlösungen für Hotel und Handwerk

Ina Schmidt  |  Poststraße 16  |  16798 Himmelpfort
Tel: 033089 – 439 899  |  Fax: 033089 – 439 054

E-Mail: Service@CTW4U.de  |  www.CTW4U.de

CTW4U – Schmidt's Computerservice

Computer-
Notdienst

Ute Müller
Uferweg 7 
16798 Fürstenberg

Immobilien-, Handels- und 
Service GmbH Fürstenberg
Mitglied im Immobilienverband Deutschland

Wohnhäuser, Grundstücke und 
Ferienhäuser in oder bei Fürstenberg 

für meine Kunden gesucht. Kostenfrei für Anbieter.

Tel.  033 093 /  369 77
Fax  033 093 /  369 78
Mobil 0171 -  407 81 15
E-Mail ihs-immobilien@t-online.de
Internet www.ihs-immobilien.de

Lychen

Z
en

tr
u

m
B

 96

Anfahrt

Ravensbrücker Dorfstraße 26 E • 16798 Fürstenberg/Havel
Telefon (03 30 93) 3 99 10 • E-Mail: meisterhaft@rothbart-kfz.de

Die Mehrmarkenwerkstatt

Ralf Rothbart

preiswert
zuverlässig

schnell

Ich 
bleib 
cool – 
egal 
bei 
welchem 
Wetter.

Klimacheck
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Brückenschlag Fürstenberg e. V. – Verein für Kultur und Verständigung informiert

Kahn-Musik 2019 startet am 25. Juni
In diesem Jahr wird es wieder 
zehn Kahn-Musik-Veranstal-
tungen geben. Immer dienstags 
fährt der Kaffenkahn „Concor-
dia“ abends mit Musikern an 
Bord auf den Röblinsee. Bis zu 
42 Gäste schauen dann der 
Sonne beim Untergehen zu und 
hören dabei gute Live-Musik. 
Der Vorverkauf hat bereits 
begonnen. Für 25 Euro kommt 
man aufs Konzertboot; die 
Karten (genauer gesagt: Arm-
bändchen) sind ab sofort im 
Kulturgasthof „Alte Reederei“ zu 
haben. Auch telefonisch kann 
man bestellen unter 0172 
3227421.
In diesem Jahr kommen wieder 
ausgezeichnete Musikerinnen 
und Musiker auf den Kahn. 

Einige von ihnen erkennt man 
sicher wieder: die Akkordeonis-
tin Isabel Neuenfeldt beispiels-
weise und der Teufelsgeiger 
Giovanni Reber, die Sängerin 
Anne Römer und der Tangoex-
perte Gerhard A. Schiewe und 

natürlich Sänger und Gitarrist 
Torsten Puls, der wieder einen 
Mitsingeabend auf dem Kahn 
veranstaltet. Andere Virtuosen 
kommen zum ersten Mal auf 
den Kahn wie etwa Gebauer&-
Kriznaric, Lisa Zenner, Ro-

se&Doering und The Ragtime 
Nightmare. Den Anfang macht 
am 25. Juni um 20 Uhr Papillon, 
drei Künstler*innen mit einem 
kunterbunten Programm voller 
Spielfreude.
Zu beachten sind die unter-
schiedlichen Anfangszeiten, 20 
Uhr, 19.30 Uhr und 19 Uhr, denn 
im August geht die Sonne eine 
gute Stunde früher unter, als 
Ende Juni. Wer sein Armbänd-
chen erworben hat tut gut 
daran, sich die Abfahrtszeit zu 
notieren. Wenn das Wetter 
einmal nicht mitspielen sollte, 
findet das Konzert in den 
Räumen des Gasthofes statt 
und der Fahrtanteil für den 
Kahn wird zurückerstattet.

Unzufrieden mit dem Hörgerät?
Eine Hörgeräte­Anschaffung ist 
insbesondere bei Erstversorgungen 
schwierig, weil 
– es sehr viele verschiedene Hörge­

räte­Modelle gibt, 
– der Kunde als Laie überhaupt nicht 

einschätzen kann, welche der Pro­
dukteigenschaften nun wirklich 
wichtig für ihn sind, 

– Werbung meist suggeriert, dass 
mit dem Erwerb „alles wieder gut“ 
wird

– die damit verbundene Arbeit des 
Akustikers, d. h. der Zeitaufwand 
(Termine!) aber auch

– die nötige Mitarbeit des Kunden 
und möglichst auch die Hilfe der 
ebenfalls betroffenen Mitmen­
schen (Familie) völlig unterschätzt 
wird usw.

Da die meisten der überwiegend 
älteren Betroffenen und ihre Ange­

hörigen keine Erfah­
rungen mit diesem 
Thema haben, kön­
nen auch leicht unre­
alistische Erwartun­
gen zu Enttäuschung 
führen. Insbesondere, 
wenn die Schwerhö­
rigkeit schon längere 
Zeit (mitunter Jahre!) 
besteht, bevor Hör­
geräte angeschafft 
werden, sind diese oft auch schwer 
gewöhnungsbedürftig. Diese An­
fangsschwierigkeiten können zwar 
mit teurerer Technik gegenüber den 
Nulltarifgeräten verringert werden, 
lassen sich aber nicht gänzlich 
vermeiden. Da muss der Betroffe­
ne durch. Wer aufgibt, der tut sich 
überhaupt keinen Gefallen, denn 
die soziale Isolation ist nicht nur 

unerfreulich sondern 
verstärkt auch das 
Risiko, dement zu 
werden, erheblich. 
Grundsätzlich ver­
kaufen Akustiker nur 
nach gründlicher, 
umfassender Bera­
tung. Aber aufgrund 
von z. B. Eitelkeit, 
Fehleinschätzungen, 
Zeitnot usw. kommt 

es schon auch einmal vor, dass 
nach einiger Zeit festgestellt wer­
den muss, dass der Erwerb nicht 
optimal war. Frust ist verständlich, 
aber Resignation des Betroffenen 
oder der Familie sollten vermieden 
werden. 

Deshalb mein Tipp – 
kommen Sie zur Beratung! 

Warten Sie nicht. Das löst keine 
Probleme. Wir analysieren die Situ­
ation. In vielen Fällen kann mit einer 
mechanischen Nacharbeit, einem 
besseren Labor­Ohrstück oder opti­
mierter Programmierung eine deut­
liche Verbesserung erzielt werden. 
Diese Analyse und Beratung ma­
chen wir nicht nur im Rahmen der 
Nachsorge für unsere Kunden. Egal, 
wo Sie Ihre Hörgeräte gekauft ha­
ben, sollten Sie dieses Angebot nut­
zen, wenn Sie Bedarf haben. 
Rufen Sie an: 03981/203237 für 
Neustrelitz oder 03991/667077 für 
Waren/Müritz.

Herzlichst Ihr 
Dr.-Ing. Roland Timmel

Dr. Roland Timmel
Foto: privat

– ANZEIGE –

GUTSCHEIN FÜR HÖRGERÄTE-TEST

Info-Telefon:  
03981 203237 
(NZ)
03991 667077 
(WRN)

Hörgeräte
Dr. Timmel
GUT HÖREN • DABEI SEIN

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

17235 Neustrelitz
Sassenstraße 5
17192 Waren/Müritz
Kirchenstraße 2
Info: www.dr-timmel.de
E-Mail: info@dr-timmel.de

Kommen Sie zur kostenfreien Höranalyse und 

Beratung – wenn Sie geeignet sind, können Sie 

sofort kleinste Im-Ohr-Geräte ausprobieren.

Probieren geht über Studieren.

Meldedatum für Interessentenbis zum 30. Juni 2019
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TREFF 92 Fürstenberg e. V. informiert

Regelmäßige Angebote
Kreativraum: 
Unser Kreativraum öffnet 
wieder seine Pforten für euch 
seit 5. Juni ab 15 Uhr die 
Angebote bekommt ihr wie 
gewohnt über unsere Flyer  und 
dann geht`s wie gewohnt in die 
Sommerpause. 

AG Inlinehockey
Jeder der Lust hat, jeden Freitag 
ab 16.00 Uhr (auch in den 
Ferien) findet unsere AG 
Inlinehockey in der „Alten 
Turnhalle“ statt. Unterstützt 
werden wir dabei von Familien-
vätern aus Fürstenberg. Keiner 
muss ein Profi sein, auch 
Anfänger sind willkommen, 
denn hier erlernt ihr den 
Umgang mit Inlinern und habt 
auf alle Fälle eine Menge Spaß 
und Aktion, also wir freuen uns 
auf euch. Eins noch: nicht die 
Knie- und Ellenbogenschützer 
vergessen sowie den Helm, zu 
eurer eigenen Sicherheit. 

Änderung AG Tanzen 
Wir  treffen wir uns natürlich 
weiterhin regelmäßig. Es gibt 
eine Änderung bei der Auftei-
lung der Gruppen, wir sind jetzt 
vier Einzeltanzgruppen und 
zwar:
5/6 Jahre von 16 – 17 Uhr,
7/8 Jahre 17 – 18 Uhr
9 – 12 Jahre 18 – 19 Uhr
und 12 – ? Jahre von 19 – 20 Uhr. 
Diese nochmalige Aufteilung 
machte sich auf Grund der 
guten Resonanz erforderlich, 
die Gruppengröße musste 
reduziert werden, daher haben 
wir gleich nach Altersstruktu-
ren geteilt. Wir treffen uns 
weiterhin immer dienstags im 
Jugendclub TREFF 92 auf der 
Festwiese. Über Zuwachs freuen 
wir uns und neue Ideen und 
Inspirationen. Zurzeit sind wir 

in den vier Gruppen ca. 30 Mit-
glieder, die fleißig üben, um für 
die nächsten Auftritte fit zu 
sein und neue Tänze zu präsen-
tieren, auch hier freuen wir uns 
auf euch. 

Angebot Medien AG
Wir treffen uns  regelmäßig am 
Donnerstag von 15 – 18 Uhr im 
Jugendclub TREFF 92 auf der 
Festwiese und hoffen auf 
weitere Interessierte und 
Akteure. Wir gestalten gemein-
sam kleine Filme, Comics uvm.,  
einige Ergebnisse sind auf 
unserer Facebookseite präsent.

Eine wichtige Mitteilung:
Unser Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften ver-
schiebt sich um zwei Monate 
und findet am 17. August auf 
der Festwiese in Fürstenberg 
statt. Anmeldungen nehmen 
wir gerne schon entgegen.

Ostseetour 
vom 1. bis 5. Juli
Geplant ist eine 5-Tage-Tour an 
die Ostsee auf die schöne Insel 
Usedom. Die Unterbringung 
unserer Gruppe erfolgt in 
einem Ferienobjekt im Ostsee-
bad Trassenheide, ein Katzen-
sprung von der Ostsee entfernt.
Die Reise antreten bzw. unter-
nehmen werden wir in drei 
Kleinbusses, zum einen wird 
unser Vereinsbus zum Einsatz 
kommen, ein vom Sportverein 
Fürstenberg ausgeliehener 
Kleinbus und einer vom Amt 
Gransee, da wir die Reise 
gemeinsam mit Jugendlichen 
und Betreuern des Amtes 
Gransee unternehmen, somit 
sind wir flexibel und zu jeder 
Zeit mobil. Die Anreise und 
Abreise sowie die Verpflegung 
ist gesichert sowie auch ver-
schiedene Angebote vor Ort.

Nähere Informationen und eine 
Anmeldung könnt ihr bei uns 
persönlich vornehmen, die Reise 
ist für Jugendliche ab 12 Jahre, 
jede Einrichtung (Gransee und 
Fürstenberg) hat eine Kapazität 
von 10 Teilnehmern.

Schwimmlager 
auf der Festwiese
Auch in diesem Jahr werden 
wir wieder ein Schwimmlager 
auf der Festwiese am Röblinsee 
anbieten. Leider können wir 
zum heutigen Zeitpunkt noch 
keinen genauen Termin dafür 
bekanntgeben, aber wir werden 
rechtzeitig darüber informieren. 
Vorrangig ist das Schwimm
lager für Kinder, die Schwim-
men lernen wollen. Schwimmer 
haben aber weiterhin die 
Möglichkeit ihre Schwimm
stufe hier vor Ort abzulegen. 
Terminvereinbarungen bitte 
über uns. Entweder persönlich 
im Jugendclub auf der Festwie-
se oder unter Telefon 033093 – 
39242.

Unsere weitere Jahres
planung 2019 für euch
August: 
– Teilnahme am FFW Camp der 
Jugendwehren (09. – 11.08.2019)
Aktionstage in Gransee 
(07./08.08.2019)
Zeltlager „Jugend im Norden“ 
(Gemeinschaftsprojekt der 
Jugendeinrichtungen des 
Nordkreises ab 12 Jahren,  
23. – 25.08.2019)
September: 
– bunter Saisonabschluss 
(Tag der offenen Tür)
Oktober: 
– Mitternachtsvolleyballturnier 
(19.10.2019)
Ferienfreizeit in Neuglobsow 
über den LK OHV 
(07. – 12.10.2019)

Dezember: 
– Weihnachtsnachmittag 
(06.12.2019)
Nikolausdisco
Plätzchen backen

Änderungen vorbehalten

Ein Aufruf 
in eigener Sache
Wie ja in den letzten Jahren zu 
lesen, zu hören und zu erleben 
war und ist, versuchen wir der 
Vorstand und die Mitarbeiter 
des Vereins TREFF 92 Fürsten-
berg e. V. unsere Angebote, 
Projekte, Veranstaltungen 
immer wieder zu erweitern, 
aufrecht zu erhalten bzw. neue 
ins Leben zu rufen, leider 
stoßen wir dabei immer wieder 
an Grenzen, insbesondere an 
finanzielle, alles anderen findet 
sich, wie Ideen und diese in 
Konzepte und Vorstellungen 
umzusetzen und damit Gelder 
von verschiedenen Institutio-
nen wie z. B. LK Oberhavel, MBS 
Potsdam, Aktion Mensch oder 
auch Privatpersonen zu bekom-
men. In den meisten Fällen sind 
dann aber auch Eigenmittel 
erforderlich bzw. die Umset-
zung scheitert an den genann-
ten finanziellen benötigten 
Mitteln, daher bitten wir um 
Unterstützung und rufen zu 
Spenden, Sponsoring auf, gerne 
kann sich jeder bei uns über 
aktuelle Angebote und Projekte 
informieren, wir geben gerne 
Auskunft. Also wer uns helfen 
möchte unsere Bankverbindung 
lautet Kontoinhaber: 
TREFF 92 Fürstenberg e. V., IBAN: 
DE 07 1605 0000 375 330 5722, 
BIC: WELADED1PMB, 
Verwendungszweck: Spende. 

Wir sagen Danke. 
Wir können für jeden der es 
wünscht Spendenquittungen 
erstellen.

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben des  
Amtsblattes Fürstenberg Ihre Anzeige veröffentlichen?
... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten von  
Fürstenberg bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Gransee, Boitzenburg,  
Zehdenick oder Gerswalde? 

Für Mehrfachschaltungen und Kombi-Anzeigen bieten wir Rabatte!!!

Die nächsten Erscheinungstermine: 
5. Juli 	 (Anzeigenschluss 	19.06.)
2. August 	 (Anzeigenschluss 	17.07.)
6. September 	(Anzeigenschluss 	21.08.)

Bitte sprechen Sie unsere Mediaberaterin 
Bianka Lengsfeld an:   039742 86 18 76
E-Mail: lengsfeld@heimatblatt.de
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Kirchliche Nachrichten
Die evangelische Kirchen
gemeinde Fürstenberg/Havel 
lädt im Juni zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

 SO | 09.06. | Pfingstsonntag 
Konfirmation
Gottesdienst (A) 10.00 Uhr

 MO | 10.06. | Pfingstmontag 
Waldgottesdienst Steinförde
Gottesdienst 10.30 Uhr 
anschließend Picknick
(ggf. Decke, Campingstuhl  
und Picknick zum Teilen 
mitbringen)

 MO | 10.06. | Pfingstmontag
17 Uhr Gospelkonzert 
Gospelchöre Zehdenick und 
Eberswalde
Freier Eintritt/Kollekte

 Am Freitag, 21. Juni 16 Uhr
feiern wir die Fête de la Mu-
sique mit  Einführungsvortrag 
zum „Messias“ im Ev. Pfarrhaus 
Fürstenberg. Eintritt frei.

 SA | 22.06. | 17 Uhr 
Singakademie Neustrelitz/ 
Kirchenchor Fürstenberg, 
Solisten und Orchester  
G. Fr. Händel: DER MESSIAS  
Ltg: Kantor Lukas Storch
Eintritt: Einheitspreis 15 €

3. Platz der Drei-Seen-Grundschule  
bei Kinderhandballturnier

Am 18. Mai fand in der Sport-
halle Lychen ein Kinderhand-
ballturnier von E-Junioren statt. 
Anlass waren die 25. Jubiläums-
sportspiele der Kreissport
jugend Uckermark. Neben dem 
gastgebenden SV Berolina 
Lychen, dem HC Angermünde, 
dem 1. SV Eberswalde war auch 
die Drei-Seen-Grundschule 
Fürstenberg/Havel mit einer 
Mädchen- und einer Jungen-
mannschaft vertreten. Dass bei 
einem solchen Turnier auch 
Mannschaften aus dem Schul-
sport teilnehmen, ist nicht 
selbstverständlich und beson-
ders hervorzuheben. Der 
Schulsport bildet eine wichtige 
Grundlage für die Vereinsarbeit.
Organisiert wurde die Teilnah-
me der Kinder der Drei-Seen-
Grundschule von Silke Ditt-
mann, Sportlehrerin. Die 
Einladung zum Turnier erfolgte 
wegen des guten Auftritts 
beim vorherigen Schulpokal in 
Lychen. Hierbei holten bereits 
sowohl die Mädchen am 30.04. 
als auch die Jungen am 02.05. 
Bronze.

Viele Kinder trainieren nicht 
nur fleißig im Schulunterricht. 
Thomas Hahn trainiert in 
seiner Handball AG die Jungen, 
Silke Dittmann und ihr Sohn 
Louis die neue AG für die 
Mädchen. Beiden gilt besonde-
rer Dank für Ihr starkes Engage-
ment für den Schulsport. 
Gekrönt wurden die Teilnahme 
und das Engagement mit einem 
tollen 3. Platz sowohl bei den 
Mädchen als auch bei den 
Jungen.
Während des Turniers war die 
Stimmung unter den spielen-
den Kindern, Organisatoren 
und Zuschauern ausgelassen 
und freudig. Es ging fair zu, die 
ein oder andere Enttäuschung 
konnte schnell getröstet 
werden.
Vielen Dank allen, die Anteil an 
diesem tollen Tage hatten. 
Damit verbunden bleibt die 
Hoffnung, dass die Handball 
AGs weitergeführt werden 
können.

Eltern/Drei-Seen-Grundschule

Toller 3. Platz für die Mädchen und Jungen der Drei-Seen-Grundschule 
beim Kinderhandballturnier im Rahmen der 25. Jubiläumssportspiele der 
Kreissportjugend Uckermark

Der Fürstenberger Anzeiger mit Amtsblatt erscheint monatlich 
in einer Auflage von 4.100 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
	 Granseer Nachrichten mit Amtsblatt	 4.900 Exemplare
•	Amtsblatt Löwenberger Land	 4.000 Exemplare
•	Oranienburger Stadtmagazin mit Amtsblatt	 23.000 Exemplare 
•	Neue Zehdenicker Zeitung mit Amtsblatt	 7.200 Exemplare 

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de

Bianka Lengsfeld
Tel.: 	 (039 742) 861 876 
Fax: 	 (039 742) 861 877 
Mobil: 	 (0173) 910 95 12
E-Mail: 	 lengsfeld@heimatblatt.de

Lokaler geht‘s nicht.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

Fürstenberger Anzeiger
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unsere Medienberaterin!
Verfügen Sie nicht über Internet bzw. Fax,  

besucht die Medienberaterin Sie gern vor Ort.

Ich
berate Sie

gern!
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Bitte in Blockschrift ausfüllen!  
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Ihre private 
Kleinanzeige:
Füllen Sie diesen Coupon aus, 
geben Sie ihn bei 

ab, und Ihre Anzeige erscheint in der  
nächstmöglichen Ausgabe in	

 Fürstenberg     Zehdenick     Gransee

Name:

Vorname:

Straße:

Ort:

Telefon:

Datum:	 Unterschrift:

Foto Fachgeschäft
Simone Soost
Brandenburger Str. 14
16798 Fürstenberg/H.
Tel.: 033093 / 32583
Fax: 033093 / 60877

Buch- & Reisecenter
Ines Rolff
Brandenburger Str. 18
16798 Fürstenberg/H.
Tel.: 	033093 / 32483 oder
 	 033093 / 31150

Je Ausgabe  nur  5 Euro

Impressum Amtsblatt für die Stadt Fürstenberg/Havel 
– Fürstenberger Anzeiger –

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Telefon: (030) 28 09 93 45, E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Ines Thomas

Amtliche Bekanntmachungen 
Verantwortlich für den Inhalt und Herausgeber:  

Stadt Fürstenberg/Havel, Der Bürgermeister
Markt 1, 16798 Fürstenberg

Vertrieb: Märker

Die nächste Ausgabe erscheint am 5. Juli 2019.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 19. Juni 2019.

Fürstenberger Bestattungshaus
Friedhofsweg 4, 16798 Fürstenberg

•  Beratung in allen 
Bestattungsangelegenheiten

•  Vorsorgeregelungen
•  Haushaltsaufl ösungen

Tel.: (03 30 93)  40 40
www.fuerstenberger-bestattungshaus.de

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es 
was zu feiern gibt 
oder sich einfach 
herzlich bedanken?

In vier einfachen Schritten 
haben Sie Ihre Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit:

www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

25%
Online-Rabatt


